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Demand Side Management: §14a EnWG zu steuerbaren Verbrauchseinrichtungen

Zusammenfassung / Zusammenhang zwischen Intervention und Auswirkung: Zu § 14a EnWG: 

Verteilernetzbetreiber sind verpflichtet, ein reduziertes Netzentgelt für den Strombezug vollständig unterbrechbarer Verbrauchseinrichtungen im Bereich der 

Niederspannung zu berechnen, wenn ihnen gestattet wird, die Nachfrage zum Zwecke der Netzentlastung zu steuern (Demand Side Management). Die Vorschrift 

enthält eine Ermächtigung der Bundesregierung mit Zustimmung des Bundesrates zum Erlass einer konkretisierenden Verordnung, die noch aussteht. Durch die 

Verordnung soll § 14a EnWG näher konkretisiert werden, dabei insbesondere einen Rahmen für die Reduzierung von Netzentgelten schaffen.
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